
Wirtschaftsempfang der Stadt Puchheim

Wochenmarkt – Einladung zum Marktfest

Die Stadt Puchheim und die
Marktleute vom Pucheimer
Wochenmarkt laden alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich
ein zum Puchheimer Markfest
am Samstag, 17. Juni 2023, ab
10 Uhr auf dem Grünen
Markt.

Bei einem geselligen Bei-
sammensein wird neben Mu-
sik des Puchheimer Blasor-
chesters, einer Kinderschmink-

aktion und einer Kinderhüpfburg auch wieder für Essen und
Trinken gesorgt sein.

Power P – Gemeinsam in die Energiewende
auch die Geothermie, die in
Puchheim an einem Bürger-
entscheid gescheitert war, an-
gesprochen wurde, sagte
Weigand: „Der Wind hat sich
gedreht.“ Früher seien min-
destens die Hälfte der Men-
schen dagegen gewesen, das
habe sich mittlerweile geän-
dert.

Zum Abschluss zog die Lei-
terin der Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises, Barbara
Magg, den Gewinner des Pub
Quiz, das den Abend beglei-
tete: Michael Dippold vom
Klimanetz Puchheim gewann
das Thermoakustik Sterling-
motor-Modell „Rufus“ als
Bausatz. Mit Musik von ton-
ART aus Olching und einem
Buffet vom Kaffeehaus Puch-
heim klang der Abend aus.

men gebaut und verfügt über
ein effizientes Wärmemana-
gement. Mittels einer Wär-
mepumpe, gespeist aus dem
Grundwasser und der Abwär-
me der Server, wird das Ge-
bäude im Winter beheizt und
in den Sommermonaten über
eine Deckenkühlung tempe-
riert.

Im zweiten Stock traf man
sich dann wieder und Bürger-
meister Norbert Seidl mode-
rierte die Podiumsdiskussion
mit Miriam Schickaneder, Lei-
terin Operations bei der
Komm Energie GmbH, Andre-
as Weigand, Geschäftsführer
von „KLIMA³ Die Energie-
agentur“ sowie Gastgeber Dr.
Hermann. Dabei war man sich
einig: Die Baubranche der Zu-
kunft wird ihren Fokus auf
Energiesparen und den Ein-
bau von Wärmepumpen le-
gen. Wasserstoffbefeuerte
Gaskraftwerke können eine
wichtige Rolle im Energiemix
der Zukunft spielen. Und re-
generative Energien wie Son-
ne und Wind werden auch in
der Schwerindustrie einge-
setzt werden.

Für den steigenden Ener-
giebedarf werden digitale Lö-
sungen entscheidend sein. Als

Erster Bürgermeister Norbert
Seidl begrüßte am 11. Mai
2023 die anwesenden Vertre-
terinnen und Vertreter der
Puchheimer Wirtschaft und
Politik zum diesjährigen Wirt-
schaftsempfang „Power P –
Gemeinsam in die Energie-
wende“. Erstmalig fand die
jährliche Veranstaltung in den
Räumlichkeiten eines Puch-
heimer Unternehmens statt.
Gastgeber war die IfTA Sys-
tems GmbH, dessen Gründer
und Geschäftsführer Dr. Ja-
kob Hermann sein Unterneh-
men vorstellte.

Die IfTA Systems GmbH ist
weltweit führend im Bereich
der Thermoakustik. Diese ist
relevant für Feuerungssyste-
me, wie sie beispielsweise in
Gasturbinen eingesetzt wer-
den. Zusammen mit Ver-
triebsleiter Dr. Thomas Stein-
bacher und Dr. Robert Wid-
hopf-Fenk, Leiter Entwick-
lung, führte Geschäftsführer
Dr. Jakob Hermann die Gäste
durch das Firmengebäude,
das nach dem Umzug aus
Gröbenzell seit 2019 IfTAs
Wirkungsstätte ist. Das Ge-
bäude im ansprechenden In-
dustriestil wurde 2018 von
ortsansässigen Bauunterneh-

Schwingungsmessung mit Argusaugen (v.l.): Erster Bürger-
meister Norbert Seidl, Dr. Robert Widhopf-Fenk und Dr. Ja-
kob Hermann mit dem ArgusOMDS (für Oscillation Monito-
ring Diagnostic System). FOTOS: STADT

Norbert Seidl (links) übergab
Dr. Jakob Hermann ein Dan-
keschön für die Gastfreund-
schaft. Die Diskutanten unter sich im Gespräch.

Seniorenbeirat Puchheim – Aufruf zur Bewerbung

Stadtrat berufen werden. Beginn der Amts-
zeit des Seniorenbeirats ist der 19. August
2023.

Die Bewerbungen sind schriftlich oder elek-
tronisch auf amtlichem Vordruck bis Freitag,
30. Juni 2023, bei der Stadt Puchheim einzu-
reichen. Das Formular kann im Rathaus und in
der Außenstelle in der Boschstraße 1 abgeholt
werden sowie auf der Webseite der Stadt
Puchheim unter www.puchheim.de aufgeru-
fen werden.

Bei Fragen steht die Stadtverwaltung unter
Telefon 089/80098-527 oder per E-Mail unter
soziales@puchheim.de zur Verfügung.

Im Jahr 2023 endet die Amtszeit des bisheri-
gen Seniorenbeirats. Für die neue Amtszeit
des Seniorenbeirats von 2023 bis 2027 sucht
die Stadt Personen, die an einer Mitarbeit in-
teressiert sind. Aufgabe des Beirates ist es, für
die Belange der älteren Menschen in Puch-
heim einzutreten und die besondere Sachkun-
de und Erfahrungen seiner Mitglieder in die
Arbeit der städtischen Organe einzubringen.

Mitglied im Seniorenbeirat kann werden,
wer zum Zeitpunkt der Bewerbung mindes-
tens 60 Jahre alt ist und seinen Wohnsitz in
Puchheim hat. Der Seniorenbeirat setzt sich
aus sieben Personen zusammen, die vom
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Der Brief aus dem Puchheimer Rathaus: Stadt im Umbau

IMPRESSUM

Straße 4 gibt es im Juni den
SpatenstichfürzweiMehrfami-
lienhäuser.

Die obige Liste ist bestimmt
nicht vollständig, aber sie zeigt,
dass Bauen auch in Zeiten
schwieriger Baukonjunktur,
Personalmangel und hoher
Rohmaterialkosten weiter-
geht. Das ist gut so, weil viele
dieser Projekte dringend um-
gesetzt werden müssen. Die
Hoffnung, dass man irgend-
wann fertig wäre oder zumin-
dest nach den Sanierungen 50
Jahre Ruhe hätte, bleibt meist
nur ein frommer Wunsch. Um-
so größer ist jedoch die Zufrie-
denheit und Freude, wenn
man in fertiggestellten Gebäu-
den, so wie in der Grundschule
am Gernerplatz, die Kinder ler-
nen sieht. Der Aufwand für die
Umbauten lohnt sich.

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Seidl
Erster Bürgermeister

baut werden kann. Für die Mit-
telschule an der Lagerstraße ist
die Planung soweit beschlos-
sen, dass 2024 nach der Errich-
tungeinerContaineranlagefür
acht Klassen der Umbau mit
dem Abriss der Fahrradhalle
begonnen werden kann. Mit
drei Jahren Bauzeit muss ge-
rechnet werden.

Das Feuerwehrgebäude in
Puchheim-Ort braucht eine Er-
weiterung sowohl für die Fahr-
zeuge als auch für die Laufflä-
chen und die Aufenthaltsräu-
me. Die Planung liegt vor, die
Ausschreibungen starten, der
Umbau beginnt 2024. Neben
den eigenen städtischen Bau-
vorhaben ist die große Baustel-
le des Landkreises Fürstenfeld-
bruck am Gymnasium zu nen-
nen. Dort werden hoffentlich
bald die beiden Sporthallen
fertig, so dass die Schulen und
Vereine wieder in angemesse-
nen Räumen Sport machen
können. Auch die Wohnraum-
entwicklungsgesellschaft WEP
wird mit einer weiteren Immo-
bilie das Angebot an Wohnun-
gen vergrößern: Auf dem
Grundstück an der Augsburger

Schwierigkeiten durch die Res-
triktionen aufgrund der Coro-
na-Maßnahmen haben dieses
Bauprojekt verzögert, so dass
eine Fertigstellung erst Ende
des Jahres möglich sein wird.
Die Erweiterung und Neuge-
staltung der Laurenzer Grund-
schule in Puchheim-Ort läuft
plangemäß. Der Abbruch ist
fertig, der Rohbau des neuen
Gebäudeteils ist in vollem Gan-
ge. Als nächstes wird der Neu-
bau des Kinderhauses hinter
der Schule begonnen, wobei
dieser Bau in der ersten Zeit für
Ausweichklassenzimmer ge-
nutzt wird, so dass der Rest der
Schule dann auch noch umge-

Kanal quer durch den Alois-
Harbeck-Platz verläuft und so
nicht bleiben kann, da die neu-
en Planungen dort eine Tiefga-
rage vorsehen. Wenn der neue
Kanal angeschlossen ist, kön-
nen die Bauarbeiten auf dem
Platz weitergehen. Kleinere
Maßnahmen wie der Aus-
tausch der Beleuchtung von
Fußgängerüberwegen oder
Ausbesserungen von Straßen-
schäden laufen als Dauerauf-
gaben mit. Der Umbau mehre-
rer Bushaltestellen hin zur Bar-
rierefreiheitundmitangedock-
ter Mobilitätsstation startet im
Herbst.

Viele Maßnahmen sind not-
wendig, weil wesentliche Teile
der Infrastruktur in Puchheim
in den 1970er-Jahren gebaut
wurden und jetzt nach 50 Jah-
ren nicht mehr leistungsfähig
sind. Das betrifft genauso die
kommunalen Gebäude, ange-
fangen beim Hallenbad, das
sich in den letzten Zügen der
Sanierung befindet. Erhebliche

an vielen Orten und Ecken im
Stadtgebiet sind Baustellen
und mehrere Projekte befin-
den sich in der Planungsphase.
DasgiltgleichermaßenfürTief-
baumaßnahmen und für den
Hochbau. In der Rotwandstra-
ße findet eine grundlegende
Sanierung des Straßenkörpers
statt. Schmutzwasserkanal und
Wasserleitungen werden er-
neuert, der Straßenbelag und
die Bachböschungen werden
neu angelegt. Im Anschluss da-
ran wird der Kreuzungsbereich
Lagerstraße / Alpenstraße um-
gestaltet. Parallel zu dieser gro-
ßen Baustelle verlegen die Te-
lekom und GVG in Puchheim
Glasfaserleitungen. Eine Koor-
dinierung der Bauabläufe bei-
der Unternehmen ist gewollt,
funktioniert jedoch kaum.
Beim Alois-Harbeck-Platz wird
in der Josefstraße und an der
Kreuzung zur Allinger Straße
ein neuer Sammelkanal für
Schmutzwasser gebaut. Dies ist
notwendig, da der bestehende

Fundsachen

In der Verwaltung der Stadt Puchheim wurden vom 1. bis
30. April 2023 die folgenden Fundsachen abgegeben: Autoschlüssel
BMW, schwarz; zwölf Schlüssel und Anhänger rot, silber; zwei
Schlüssel mit Band, pink; Anhänger (Metall/Herzform), silber; Ja-
cken/ Pullover (Volksfest), bunt; Rucksack mit Kleidung, grau;
Rucksack, grau/schwarz; Handy Apple, schwarz; Smartwatch,
schwarz; Armband mit Steinchen, silber; Kopfhörer, schwarz; ein
Schlüssel, silber; Anhänger (Metall), weiß/silber; Herrenrad, MTB,
Rockrider, schwarz; Damenrad, Torrek City 100, rot; Herrenrad,
Black Comp, gelb/schwarz.

Die Verlierer:innen dieser Fundsachen werden aufgefordert,
ihre Rechte umgehend bei der Stadt Puchheim (Poststraße 2,
82178 Puchheim) geltend zu machen.

Städtische Gremien – Nächste Sitzungstermine

Behindertenbeirat:
Montag, 5. Juni, 17 Uhr, Wohnpark Roggenstein

Stadtrat:
Dienstag, 27. Juni, 19 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Bürgerversammlung Senior:innen

Die jährliche Bürgerversammlung für Seniorinnen und
Senioren der Stadt Puchheim findet statt am
Donnerstag, 15. Juni 2023, um 15 Uhr im
Puchheimer Kulturcentrum PUC, Oskar-Maria-Graf-Straße 2.
Einlass ist ab 14.30 Uhr.

Die Tagesordnung:
1. Bericht des Ersten Bürgermeisters
2. Bericht des Vorsitzenden des Seniorenbeirats
3. Vortrag „Älter werden in Puchheim“ –

Angebote zur Gestaltung des persönlichen Lebensalters
in Puchheim

4. Anfragen und Empfehlungen
Im Anschluss: Mini-Messe mit Angeboten für Seniorinnen

und Senioren in Puchheim.
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab dem 60. Lebensjahr
sind herzlich eingeladen.

Mitteilungsblatt

Das Mitteilungsblatt
„Puchheim aktuell“
erscheint in diesem Jahr noch
zu den nachfolgend
aufgeführten Terminen:
! Mittwoch, 28. Juni
! Mittwoch, 26. Juli
! Mittwoch, 27. September
! Mittwoch, 25. Oktober
! Mittwoch, 29. November
! Mittwoch, 20. Dezember
Der Reaktionsschluss und
letzter Abgabetermin für alle
Unterlagen ist jeweils
19 Kalendertage davor.

Aus gegebenem Anlass
weisen wir darauf hin, dass
alle Texte, Fotos und sonsti-
gen Unterlagen, die für das
Mitteilungsblatt bestimmt
sind, ausschließlich an die
Stadt Puchheim zu
übermitteln sind.

Übermitteln Sie die ent-
sprechenden Dateien bitte an
pressestelle@puchheim.de

Markus Hamich
Tel. 0 8141 / 400132
Fax 08141 / 400131
www.ffb-tagblatt.de
fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

28. Juni 2023

DasMitteilungsblatt„Puchheim aktuell“
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 19. Juni 2023
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Kunstausstellung Nelson Ramos Sandoval – 31. Mai bis 18. Juni

auf der Galerie des Kultur-
centrums PUC mit einer the-
matischen Einführung durch
Isabel Oberländer statt. Zur
Midissage laden die Stadt
und der Künstler am Don-
nerstag, 8. Juni, ab 19 Uhr
ein. Hierbei hält Dr. Werner
Müller einen Vortrag zum
Thema „Geist und Magie“.

Die Stadt und der Künstler
freuen sich auf viele interes-
sierte Besucherinnen und Be-
sucher und anregende Ge-
spräche über einen einzigar-
tigen und in unseren Breiten
relativ unbekannten Kultur-
kreis.

Die Ausstellung findet statt
im Puchheimer Kulturcen-
trum PUC, Oskar-Maria-Graf-
Straße 2. Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donners-
tag und Freitag von 8 bis 12
Uhr, Dienstag auch von 14 bis
16 Uhr und Donnerstag auch
von 14 bis 18 Uhr. An den
Wochenenden und Feierta-
gen von 14 bis 17 Uhr. Zusätz-
lich am Donnerstag, 8. Juni,
von 16 bis 19 Uhr. Der Eintritt
ist frei. Foto: Stadt

Am Samstag, 10. Juni, eben-
falls um 15 Uhr, lädt Sandoval
zu einer Führung mit dem Ti-
tel „Gelebte Spiritualität in
der afro-kubanischen Kul-
tur“ ein. Am Samstag, 17. Ju-
ni, um 15 Uhr schließlich lau-
tet das Thema „Geschichten
und Symbole in meinen Bil-
dern“.

Die Vernissage findet am
Mittwoch, 31. Mai, ab 19 Uhr

Unter dem Titel „Farbige
Wahrheiten – realides à colo-
res“ präsentiert die Stadt
Puchheim eine Ausstellung
des kubanischen Künstlers
Nelson Ramos Sandoval. Vom
31. Mai bis zum 18. Juni 2023
zeigt die Stadt 15 ausgewähl-
te, teilweise großformatige
Bilder des Künstlers auf der
Galerie im Puchheimer Kul-
turcentrum PUC. Die farben-
frohen und teilweise expres-
sionistisch anmutenden
Kunstwerke geben einen Ein-
blick in die lebendige afro-
kubanische Kultur.

Zur Ausstellung gibt es ein
umfangreiches Begleitpro-
gramm. Neben unterschiedli-
chen Führungen durch den
Künstler selbst werden, so-
wohl bei der Vernissage als
auch bei der Midissage, die
Wurzeln und Hintergründe
der afro-kubanischen Kultur
beleuchtet und erklärt. Am
Samstag, 3. Juni, um 15 Uhr
bietet der Künstler eine Füh-
rung mit dem Titel „Ge-
schichten und Mythen in der
afro-kubanischen Kultur“ an.

Puchheim bewegt sich – Start Sommersaison

Ab dem 1. Juni 2023 beginnt wieder
die Saison des Open Air-Sportange-
bots „Puchheim bewegt sich“.

Bei trockenem Wetter findet das
kostenlose Angebot jeweils zweimal
wöchentlich, am Montagabend von
19 bis 20 Uhr und am Mittwochvormit-
tag von 10 bis 11 Uhr, auf der Wiese
neben dem Rathausweiher zwischen
Pappelallee und Ringpromenade statt.

Unter der Leitung des lizensierten Übungsleiters Wolfgang
Stagun bietet das Sportangebot etwas für jede Fitness und
alle Altersgruppen. Anmeldungen sind nicht notwendig,
kommen Sie einfach vorbei und probieren Sie es aus!

Eine Matte beziehungsweise eine Unterlage ist mitzubrin-
gen. Weitere Informationen erhalten Sie bei der Stadt Puch-
heim, Telefon 089/80098-527, oder beim Mehrgenerationen-
haus ZaP, Telefon 089/37413020. Das Projekt findet statt im
Rahmen der „Gesunde Kommune“ Puchheim, Kooperations-
partner ist das Mehrgenerationenhaus ZaP.

Jubiläumswoche Stadtbibliothek Puchheim – 40 Jahre sind wahrlich ein Grund zum Feiern

Die Metzgerei Grüners aus
Puchheim-Ort veranstaltet
das Catering mit (auch vege-
tarischen) Grillspezialitäten
und Getränken. Darüber hi-
naus laden ein Crêpes-Stand
sowie das von den Ehrenamt-
lichen der Bibliothek be-
stückte reichhaltige Kuchen-
buffet zum Schlemmen ein.
Sämtliche Einnahmen und
Spenden werden für die
neue Leseterrasse der Biblio-
thek verwendet und kom-
men damit unmittelbar den
Puchheimerinnen und Puch-

heimern zugute. Bei Regen
wird das Fest in den Pfarrsaal
von Sankt Josef (Am Grünen
Markt 2) verlegt.

Das Team der Stadtbiblio-
thek freut sich, die Puch-
heimerinnen und Puchhei-
mer zahlreich zu den Jubilä-
umsveranstaltungen begrü-
ßen zu dürfen.

Sämtliche Informationen,
auch zu künftigen Veranstal-
tungen, erhalten Sie auf der
Webseite
www.stadtbibliothek-puch-
heim.de, via Instagram
@stadtbibliothek.puchheim,
den Programmflyer und na-
türlich vor Ort in der Biblio-
thek. Zu den Veranstaltun-
gen können Sie sich – falls
notwendig – unter Telefon
089/80098-115, per E-Mail an
bibliothek@puchheim.de
und natürlich persönlich in
der Stadtbibliothek anmel-
den.

Es ist soweit: Dieses Jahr fei-
ert die Stadtbibliothek Puch-
heim ihr 40-jähriges Jubilä-
um. Was einst als kleine
Pfarrbücherei seinen Anfang
nahm, hat sich im Laufe der
Zeit zur heutigen Stadtbiblio-
thek gemausert. 1983 konnte
die Bibliothek schließlich ein
eigenes Gebäude, das ehe-
malige Feuerwehrhaus, in
der Poststraße 4 beziehen.

Anlässlich dieses runden Bi-
bliotheksgeburtstags können
sich die Puchheimerinnen
und Puchheimer diesen Som-
mer auf ein besonders vielfäl-
tiges Veranstaltungspro-
gramm freuen. Vor allem in
der großen Jubiläumswoche
vom 12. bis zum 18. Juni ist je-
den Tag für Groß und Klein
so einiges geboten. Selbst-
verständlich sind sämtliche
Veranstaltungen kostenlos.

! Am Montag, 12. Juni, liest
die Kinderbuchautorin Nina
Müller für Kinder ab drei Jah-
ren von 16.30 bis 17.30 Uhr
aus ihrem Buch „Kuschelflos-
se“ vor. Bei schönem Wetter
findet die Lesung auf der
Kennedywiese statt. Eine An-
meldung ist nicht erforder-
lich.

! Am Dienstag, 13. Juni, kön-
nen Kinder ab vier Jahren
von 15 bis 16 Uhr in der Bi-
bliothek Schlüsselanhänger
basteln. Auch für diese Ver-
anstaltung ist keine Anmel-

geholt werden.
! Am Samstag, 17. Juni, kön-

nen sich Jung und Alt auf ei-
ne ganz besondere Veran-
staltung freuen: Erstmals fin-
det in den Räumen der Bi-
bliothek ein Domino-Day
statt! 23 000 Dominosteine
warten auf ihre Aufstellung –
für jeden Einwohner Puch-
heims einer. Teilnehmen
kann jedermann ab sieben
Jahren – ein Spaß für die gan-
ze Familie! Die Anmeldung
ist ab sofort möglich.

! Am Sonntag, 18. Juni,
klingt die Jubiläumswoche
mit einem großen Straßen-
fest vor, in und hinter der Bi-
bliothek aus. Hier kommt je-
der auf seine Kosten: Kinder
können sich z.B. auf eine
Hüpfburg, Luftballontiere
und kleine Spielaktionen
freuen. Auf der Bühne zwi-
schen Rathaus und Stadtbi-
bliothek finden u.a.
Clowndarbietungen, Konzer-
te der Musikschule Puchheim
und ein Poetry-Slam statt.

Auch die Bibliothek selbst
ist an diesem Tag von 10 bis
18 Uhr für die Ausleihe geöff-
net. Außerdem laden hier
zwei kleine Ausstellungen
dazu ein, die Bibliotheksge-
schichte und die japanische
Buchfaltkunst „Orimoto“ zu
entdecken.

Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls bestens gesorgt:

dung notwendig.
! Am Mittwoch, 14. Juni, gibt

es für jugendliche Rätsel-
freunde ein ganz besonderes
Schmankerl: Erstmals veran-
staltet die Bibliothek ein
spannendes Escape-Room-
Abenteuer für Jugendliche
ab 13 Jahren. Von 16 bis 21
Uhr haben 6er-Gruppen je-
weils 45 Minuten Zeit, um al-
le Rätsel zu lösen. Die Anmel-
dung ist ab sofort möglich.

! Am Donnerstag, 15. Juni,
findet von 15 bis 17 Uhr wie-
der die beliebte Makerspace-
Veranstaltung statt. Kinder
ab vier Jahren können hier-
bei spielerisch verschiedene
Anwendungen der Robotik
wie zum Beispiel Bee-Bots
und Ozobots kennenlernen.
Auch der 3D-Drucker ist im
Einsatz. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

! Am Freitag, 16. Juni, liest
das Starautorenduo Volker
Klüpfel und Michael Kobr um
20 Uhr im Puchheimer Kul-
turcentrum PUC (Oskar-Ma-
ria-Graf-Straße 2) aus seinem
neuen Kluftingerkrimi „Af-
fenhitze“. Dank der großzü-
gigen Unterstützung der
Stadt Puchheim ist diese Ver-
anstaltung für alle Puchheim-
erinnen und Puchheimer kos-
tenlos. Karten für diesen Pro-
grammhöhepunkt können
exklusiv zu den Öffnungszei-
ten in der Stadtbibliothek ab-

Puchheimer Sommerferienprogramm 2023

Das Puchheimer Sommerferienprogramm 2023 ist fertig und wur-
de vor den Pfingstferien an allen Schulen und in vielen öffentli-
chen Stellen verteilt. Außerdem ist das Programm sowohl auf der
Website des Jugendzentrums unter www.juzpuchheim.de als
auch auf der städtischen Website unter www.puchheim.de ein-
sehbar. Die Anmeldung zu den Aktionsangeboten läuft wie in
den vergangenen Jahren über die einzelnen Anbieter.

Ihr professioneller Partner für:
Heizung- und Sanitärbau • Badumbau

Neu- und Umbauten • Solaranlagen • Kundendienst

Fasanstr. 26 · 82223 Eichenau · Tel. 08141 / 374 35
Fax 08141 / 53 89 51 · info@heizung-eichenau.de

Jetzt eine Heizung von...
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Puchheimer STADTRADELN 2023 – ADFC-Auftakttour startet am 11. Juni am Grünen Markt

RADar! können alle Stadtrad-
ler:innen auf störende und
gefährliche Stellen im Rad-
wegenetz aufmerksam ma-
chen. Meldungen können im
eingeloggten Online-Radel-
kalender auf der Website ab-
gegeben werden und/oder
von unterwegs über die
Stadtradeln-App.

Gesucht werden Stadtra-
deln-Stars, die 21 Tage lang
komplett auf Rad und ÖPNV
umsteigen. Interessierte mel-
den sich bitte im Umweltamt
der Stadt, Tel. 089/80098-194
oder E-Mail stadtra-
deln@puchheim.de. Mehr In-
formationen zum Stadtra-
deln-Star unter https://
www.stadtradeln.de/star.

le, die in Puchheim wohnen,
arbeiten, einem Verein ange-
hören oder zur Schule gehen
sowie alle ortsansässigen
Schulen, Kindergärten, Verei-
ne und Unternehmen. An-
meldungen sind während
des gesamtem Stadtradeln-
Zeitraums möglich.

Dabei sein ist ganz leicht.
Jeder Kilometer, der wäh-
rend der dreiwöchigen Akti-
onszeit mit dem Fahrrad zu-
rückgelegt wird, kann online
ins Kilometer-Buch eingetra-
gen oder direkt über die
Stadtradeln-App getrackt
werden. Mehr Informationen
zur App unter https://
www.stadtradeln.de/app.

Mit der Meldeplattform

Rad, kräftig in die Pedale tre-
ten und so zur notwendigen
Mobilitätswende und mehr
Klimaschutz beitragen.

Stadtradeln Sie mit! Grün-
den Sie ein eigenes Stadtra-
deln-Team oder treten Sie ei-
nem bereits bestehenden
Team bei. Alle Informationen
zum Puchheimer Stadtradeln
und die Möglichkeit sich an-
zumelden, finden Sie unter
www.stadtradeln.de/puch-
heim. Stadtradeln dürfen al-

zur Klima- und Energieagen-
tur in Türkenfeld. Start der
etwa 45 Kilometer langen,
nicht ganz so leichten Tour
mit wenigen anstrengenden
Passagen, ist um 9.15 Uhr am
Grünen Markt. Am Ziel er-
warten die Radelnden inte-
ressante Vorträge, Informati-
onsstände und eine kleine
Stärkung.

Insgesamt 21 Tage heißt es
ab 11. Juni bis 1. Juli so oft
wie möglich umsteigen aufs

Das schon 12. Puchheimer
Stadtradeln startet mit der
traditionellen ADFC-STADT-
RADELN-Auftakttour am
Sonntag, 11. Juni, um 11 Uhr
am Grünen Markt. Treff-
punkt ist um 10.30 Uhr. Alle
Puchheimer Stadtradler:in-
nen sind herzlich eingeladen,
bei der etwa 30 Kilometer
langen Rundtour nach Osten
über Langwied und Eschen-
ried nach Olching die ersten
Radkilometer zu sammeln.
Gegen 13.30 Uhr treffen die
Puchheimerinnen und Puch-
heimer in Olching auf die Ra-
delnden der anderen Land-
kreiskommunen.

Am Sonntag, 18. Juni, geht
es mit der ADFC-Sternfahrt

Einladung zur Freiwilligenmesse rund um den Grünen Markt

engagieren, haben Sie auf
der Freiwilligenmesse die Ge-

Unter der Schirmherrschaft
des Ersten Bürgermeisters
Norbert Seidl veranstaltet die
Stadt Puchheim die Freiwilli-
genmesse Puchheim am
Sonntag, 2. Juli 2023, von 13
bis 17 Uhr, rund um den Grü-
nen Markt.

Wenn Sie eine Möglichkeit
suchen, sich ehrenamtlich zu

www.puchheim.de.
Während der Messe ist auf

der Bühne ein Programm mit
Musik, Interviews und Ge-
sprächen geplant. Für das
leibliche Wohl der Besuche-
rinnen und Besucher ist eben-
falls gesorgt. Achten Sie in
den nächsten Wochen auch
bitte auf die Werbeplakate

für die Freiwilligenmesse, die
in diesem Jahr vom Kulturver-
ein Puchheim e.V. gestaltet
wurden. Der Eintritt zur Frei-
willigenmesse ist kostenlos.
Weitere Informtionen erhal-
ten Sie per E-Mail an daniela.
schulte@puchheim.de oder
unter Telefon 089/80098-
526. Motiv: Angelika Brach

legenheit, sich zu informieren
und sich an den einzelnen
Ständen einen Überblick über
das vielfältige Angebotsspek-
trum für ehrenamtliche Pro-
jekte und Tätigkeiten zu ver-
schaffen. Eine Liste der auf
der Messe teilnehmenden
Instutionen, Organisationen
und Vereine finden Sie unter

VorakündigungÖffentlichkeitsbeteiligungzur1.ÄnderungdesBebau-
ungsplanes Nr. 54 „Solarpark Roggensteiner Straße“ im Bereich der
Grundstücke FlNrn. 1502 und 1511 beiderseits des Rauscherweges an
der Roggensteiner Straße.
Die Stadt Puch-
heim ändert
den Bebau-
ungsplanes Nr.
54 „Solarpark
Roggensteiner
Straße“ im Be-
reich der
Grundstücke
FlNrn.1502und
1511 beiderseits des Rauscherweges an der Roggensteiner Straße.
Ziel der Änderung ist insbesondere eine Anhebung der Nutzungs-
dichtefüreinetechnischeErweiterungdesSolarparksundeineVer-
längerung der Geltungsdauer. Nach der frühzeitigen Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung im Spätherbst letzten Jahres wur-
dederBebauungsplanentwurf inTeilbereichengeändert.DieBera-
tung hierzu erfolgte in den Mai-Sitzungen des Ausschusses für
Stadtentwicklung und Umwelt und des Stadtrates. Als nächster
Verfahrensschritt istdieöffentlicheAuslegungdesBebauungsplan-
entwurfesgem.§3Abs.2Baugesetzbuch(BauGB)vorgesehen.Da-
bei werden die Planunterlagen sowohl in das Internet unter
www.puchheim.deaufderstädtischenWebsiteeingestelltalsauch
imRathausöffentlichausgelegt.WährendderAuslegungsfristkön-
nen Stellungnahmen zur Planung abgegeben werden.

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses von „Puchheim aktuell“
stand allerdings der konkrete Zeitraum für diese Öffentlichkeitsbe-
teiligung noch nicht fest. Voraussichtlich wird die öffentliche Ausle-
gung Mitte Juni beginnen. Sobald der genaue Zeitraum feststeht,
wird die entsprechende Bekanntmachung mit den Hinweisen zu
den Auslegungszeiten und Informationsmöglichkeiten im Internet
unter www.puchheim.de (unter der Rubrik Rathaus/Bekanntma-
chungen) veröffentlicht und an den städtischen Bekanntma-
chungstafeln ausgehängt. Bitte informieren Sie sich dort oder tele-
fonisch im Bauamt unter den Nummern 089/80098-146 oder -137.

Entwicklung Alpenstraße

che Perspektiven zum neuen
Quartier gesammelt und dis-
kutiert werden. Die Teilneh-
menden hatten die Aufgabe,
Elemente für Wohnraum,
Grün- und Freiflächen sowie
eine grobe Erschließung auf
einem Spielfeld zu platzieren
und zusammenfassend in ei-
nem Steckbrief festzuhalten.

Als Rahmenbedingungen
gesetzt waren eine gewisse
einzuhaltende bauliche Dich-
te, um bezahlbaren Wohn-
raum realisieren zu können,
die Erschließung des Quartiers
für den motorisierten Verkehr
von der Alpenstraße aus, eine
Durchgrünung des Areals, ei-
ne gute Durchwegung für den
Fußgänger- und Radverkehr
sowiedieUnterbringungeiner
Kindertagesstätte. Entstanden

In Vorbereitung der Entwick-
lung eines Baugebiets an der
Alpenstraße für die Schaffung
von bezahlbarem Wohnraum
wird 2023 eine umfassende
Bürger:innenbeteiligung
durchgeführt mit dem Ziel, die
Bedarfe,Wünscheund Interes-
sen aber auch Sorgen der An-
wohnenden und Puchheimer
Bürgerinnen und Bürger in die
späteren Planungen zu inte-
grieren. Die erste von insge-
samt drei Werkstätten fand
am 3. Mai 2023 in der Mittel-
schule an der Lagerstraße
statt. Rund 50 Personen haben
teilgenommen.

Im Fokus der Werkstatt
stand das Entwerfen verschie-
dener städtebaulicher Kon-
zepte. Mithilfe eines Simulati-
onsspiels sollten unterschiedli-

sind fünf Modelle, die die Vor-
gaben auf unterschiedliche
Art und Weise umsetzen. Auf
Grundlage dieser Modelle
wird ein Variantenkatalog er-
arbeitet, der in den beiden fol-
genden Bürgerbeteiligungs-
werkstätten bewertet und er-
gänzt werden soll. Am Ende
des Bürgerbeteiligungsprozes-
ses wird daraus ein Leitbildka-
talog entstehen, der als Dis-
kussionsgrundlage für den
Stadtrat dienen soll und als
Anlage zur Aufgabenstellung
in einem städtebaulichen
Wettbewerb aufgenommen
wird.

Die Dokumentation zur
Werkstatt wird nach der Aus-
wertung durch das begleiten-
de Planungsbüro „Studio –
Stadt – Region“ auf der Websi-
te der Stadt Puchheim unter
www.puchheim.de nachzule-
sen sein. Die Stadtverwaltung
dankt allen Teilnehmenden
für ihre Ideenund ihren kreati-
ven Einsatz. Foto: Stadt

Sie möchten Ihre Immobilie
professionell verkaufen/
vermieten?
Rufen Sie uns an!
08141 36060

Schulstr. 15 ● 82223 Eichenau ● FAX: 08141 80383 ● info@heos.de ● www.heos.de

50
Jahre

IHR IMMOBILIEN-PARTNER
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Engagementpreis PUCHHEIMS PULS – Feierlicher Festakt am 5. Mai

richteten über den Werde-
gang und die Aktivitäten des
jungen Vereins, der während
der Corona-Pandemie von
Student:innen gegründet
wurde und seitdem bildungs-
benachteiligte Schülerinnen
und Schüler mit vielfältigen
digitalen Lernangeboten un-
terstützt.

Musikalisch umrahmt wur-
de die stimmungsvolle Feier
von den Flötistinnen Franzis-
ka Frank und Emma Werner,
viermalige Preisträgerinnen
im Regional- bzw. Landes-
wettbewerb „Jugend musi-
ziert“. Während draußen das
erste heftige Sommergewit-
ter des Jahres niederprassel-
te, klang der festliche Abend
mit Gesprächen am bunten
Fingerfood-Buffet gemütlich
aus.

gement erhielt Christine
Scholz mit ihrem „Schokoläd-
chen“ die Auszeichnung in
der Kategorie „Beruf & Be-
trieb“.

Anwesend waren auch die
sechs Mitglieder der Jury
„Puchheims Puls“ – Claus
Bender, Franz Höfelsauer,
Natascha Kohnen, Elisabeth
Lang, Renate Müller und Tho-
mas Prieto Peral. Sie hatten
im Dezember 2022 die Preis-
trägerinnen und Preisträger
aus zahlreichen Vorschlägen
ausgewählt und begründe-
ten nun als Laudatorinnen
und Laudatoren ihre Wahl
anschaulich und bewegend.

Als Talkgäste hatte Erster
Bürgermeister Norbert Seidl
Marcel Märdian und Pia Tod-
tenhöfer vom Verein Lern-
Fair e.V. eingeladen. Sie be-

Im Rahmen eines Festaktes
im Sitzungssaal des Puchhei-
mer Rathauses wurden am 5.
Mai 2023 die Preisträgerin-
nen und Preisträger des En-
gagementpreises „Puch-
heims Puls“ ausgezeichnet.

Der Preis wird jährlich in
drei Kategorien vergeben.
Den Pokal für die Kategorie
„Ehrenamt“ nahmen Florian
Gögelein und Verena Huber
für ihren besonderen Einsatz
als Trainerteam beim FC
Puchheim entgegen. In der
Kategorie „Alltag“ wurde
Michael Stöckemann geehrt,
der das Projekt „Puchheimer
Senior:innenrikscha“ auf die
Beine gestellt hat und ge-
meinsam mit einem enga-
gierten Team ehrenamtlich
Rikscha-Fahrten anbietet. Für
ihr vielfältiges soziales Enga-

Erster Bürgermeister Norbert Seidl mit den Preisträger:innen
(v.l.) Florian Gögelein, Christine Scholz, Michael Stöck-
emann und Verena Huber. FOTOS: STADT

Festakt Puchheims Puls am 5. Mai 2023 im Sitzungssaal des
Puchheimer Rathauses.

Konstituierende Sitzung Familienbeirat

heim bekannt gegeben. Ers-
ter Bürgermeister Norbert
Seidl bedankt sich für das En-
gagement der Mitglieder und
Nachrücker:innen. Foto: Stadt

und Nina Kollert-Scharfenber-
ger. Die Sitzungen des Famili-
enbeirats finden öffentlich
statt, die Termine werden auf
der Website der Stadt Puch-

Am 15. Mai 2023 fand die
konstituierende Sitzung des
Familienbeirats in Puchheim
statt. Dieses neu gegründete
Gremium hat zur Aufgabe,
sich für die Belange der Fami-
lien in Puchheim einzusetzen.
Die sieben Mitglieder wähl-
ten aus ihrer Mitte Julia Meiß-
ner zur Vorsitzenden und Joe
Plakinger zum stellvertreten-
den Vorsitzenden.

Weitere Mitglieder des Fa-
milienbeirats sind Ute Faehn-
drich, Christina Birkner, Anne
Ballweg, Verena Surantyn

Bürgerbeteiligungsrat – Sitzung vom 11. Mai

Am 11. Mai ist der Bürgerbe-
teiligungsrat zu seiner vierten
Sitzung im Puchheimer Rat-
haus zusammengekommen.
Auf der Tagesordnung stand
die abschließende Beratung
des Bürgerbeteiligungsvor-
schlags zum Radfahren in der
Allinger Straße. Die Mitglie-
der haben einstimmig be-
schlossen, den Vorschlag an
den Stadtrat für die Sitzung
am 23. Mai 2023 weiterzurei-
chen. Die Protokolle der Sit-
zungen des Bürgerbeteili-
gungsrats können auf der

Website der Stadt Puchheim
unter www.puchheim.de/bu-
ergerbeteiligungsrat abgeru-
fen werden. Der Bürgerbetei-
ligungsrat trifft sich alle drei
Monate, um über Vorschläge
für Themen oder Projekte, zu
denen eine Bürgerbeteili-
gung durchgeführt werden
könnte, zu beraten. Seine
Aufgabe ist es, für die einge-
reichten Vorschläge eine Rele-
vanzprüfung durchzuführen
und bei positivem Ergebnis ei-
nen Umsetzungsvorschlag an
den Stadtrat zu formulieren.

Behindertenbeirat

Am 29. April 2023 fand der
erste Inklusionstag des TC
Puchheim statt. Interessierte
Besucher:innen konnten sich
beim Inklusionssportangebot
„Tennis trotz(t) Handicap“
ausprobieren, viele Besu-
cher:innen nahmen dies
wahr. Auch Kinder und Ju-
gendliche zählten zu den akti-
ven Teilnehmenden.

Der Behindertenbeirat
Puchheim war mit einem ei-
genen Stand vertreten und
hatte eine besondere Überra-
schung im Gepäck – einen aus
Spendengeldern finanzierten
Sportrollstuhl. Zusammen mit
den Stadträt:innen Dr. Gud-
run Horn und Thorsten Heil
überreichte die Vorsitzende
des Behindertenbeirats, Rosi-
ta Anaya-Rodríguez, den
Sportrollstuhl an den Vor-
stand des TC Puchheim. Der
Behindertenbeirat wünschte
dem TC Puchheim alles Gute
für dieses Inklusionsprojekt.

Sportrollstuhl überreicht (v.l.): Rosita Anaya-Rodríguez, Frau
Brinkmann, Dr. Gudrun Horn, Thorsten Heil, Volker Heyd-
kamp, Beatrice Bergermann und Lars Brinkmann. FOTO: STADT

Bauwagen macht Station bei der OGTS

Am 26. April war es endlich
soweit. Der im Sommercamp
im August 2022 am Bürger-
treff gestaltete Bauwagen
hat ein vorübergehendes Zu-
hause auf der Zeiske-Wiese in
Puchheim-Ort gefunden. Der
wunderbar bemalte Bauwa-
gen hatte im Bauhof über-
wintert und macht nun bis
zum Sommer in Puchheim-
Ort Station. Endlich haben die
Kinder des offenen Ganzta-
ges in Puchheim-Ort während
der Umbauarbeiten in der
Schule einen Unterschlupf am

Nachmittag.
Musikschule, Kulturverein

und Nachbarschaftshilfe hat-
ten das Projekt verwirklicht.
Um 14 Uhr war es soweit. Der
Kinderchor eröffnete unter
Leitung von Rosi Klar die Fei-
er, Bürgermeister Norbert
Seidl zeigte sich begeistert
über die Zwischennutzung
und der Kulturverein bastelte
mit den Kindern schöne Na-
mensschilder für alles, was die
OGTS unter Leitung von Kers-
tin Fausel in selbst gebauten
Hochbeeten angesät hatte.

Der Kinderchor der OGTS eröffnete die kleine Feier. FOTO: STADT H Ö R G E R Ä T E

Die erste Adresse
für gutes Hören in Puchheim

Öffnungszeiten Puchheim:
Mo., Di. & Do.: 09:00 – 13:00 Uhr

14:00 – 18:00 Uhr
Mi. & Fr.: 08:00 – 16:00 Uhr

auric Hörcenter
Lochhauser Str. 4-6 • 82178 Puchheim-Bahnhof
Tel. 089 / 80 06 59 11 • puchheim@auric-hoercenter.de

www.auric-hoercenter.de
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Wirtschaftsveranstaltung meet & greet auf dem Puchheimer Volksfest

zufällig im Heimaturlaub war,
konnte sie persönlich an der
Veranstaltung teilnehmen.
Aus der Karibik online zuge-
schaltet war Zymolka, er
musste sehr früh aufstehen,
um teilzunehmen. „Kurze
Nächte bin ich gewöhnt“, so
Zymolka, denn Kundenge-
spräche finden während sei-
nes vierwöchigen Aufenthalts
schließlich auch nach deut-
scher Zeit statt. Für ihn kein
Problem, denn nach Feier-
abend geht guter Wind zum
Kitesurfen, seiner Leiden-
schaft neben dem Marketing.

Die Brotzeitbrettln des
Gastwirts Mörz und die Musik
„Harmonika Genuss“ von Sil-
via und Michael Kumeth sorg-
ten für bayerische Stimmung
im Festzelt. „Das klingt nach
Heimat“, so Thiel, die sie in
Thailand schon manchmal
vermisst.

ler in der fünften Generation,
er hat sich für das Mandelge-
schäft entschieden, denn
„Mandeln und Schokofrüchte
gehen immer“. Er lebt mit sei-
ner Familie in Moorenweis,
nur zur Wies’n zieht Troll-
mann für zwei Wochen in den
Wohnwagen.

Andere nehmen ihre Arbeit
mit dorthin, wo gewohnt
wird. So wie Seidls weitere
Gäste Dr. Christina Thiel, die
Autorin des Buches „New
Work: Der mobile Alltag Digi-
taler Nomaden zwischen Hy-
pe und Selbstverwirkli-
chung“, und Hendrik Zymol-
ka, Geschäftsführer der Puch-
heimer Werbeagentur Maple
Marketing GmbH. Thiel bietet
Online-Coaching und Stress
Management für Promovie-
rende und Unternehmer:in-
nen an und lebt seit drei Jah-
ren in Thailand. Da sie gerade

Das diesjährige meet & greet
auf dem Puchheimer Volks-
fest, zu dem Erster Bürger-
meister Norbert Seidl im Rah-
men der Wirtschaftsförde-
rung am Vormittag des 18.
Aprils ins Festzelt einlud, hat-
te das Motto „Heute hier,
morgen dort. Vom Schaustel-
ler bis zum digitalen Noma-
den“. Dabei ging es um einen
Spagat zwischen Wohnen
und Arbeit jenseits von Stau
und ausgefallenen S-Bahnen.

Schausteller:innen bei-
spielsweise wohnten schon
immer dort, wo die Arbeit ist,
so auch zwei der vier Gäste
des Bürgermeisters – Stefanie
Schmidt und Ludwig Troll-
mann. Aufgewachsen in einer
Schaustellerfamilie erzählte
Schmidt im Gespräch mit Seidl
von ihrer Kindheit auf Reisen.
Auch mit ihrem eigenen Un-
ternehmen „Dschungelbuch

der“, was in Schaustellerkrei-
sen bedeutet, dass man sich in
einem recht kleinen Radius
bewegt.

Seit 125 Jahren ist seine Fa-
milie im Schaustellergeschäft.
Trollmanns Großvater wurde
in München als der „Kasperl
von der Au“ bekannt. Troll-
mann selbst ist nun Schaustel-

Kinderland Hüpfburgen Spaß
Park“, das sie mittlerweile mit
ihrem Mann gegründet hat,
zieht sie den Großteil des Jah-
res im Wohnwagen von Ort
zu Ort. Wie Schmidt selbst
wird auch ihre kleine Tochter
unterwegs zur Schule gehen.
Trollmann hingegen bezeich-
net sich als „Kirchturmreisen-

Beim Knobeln (v.l.): Hans Knürr (Wirtschaftsreferent der Stadt
Puchheim) und die beiden Geschäftsführer der Puchheimer
Bürgerstuben, Benedikt Bräuniger und Alexander Leicht, be-
antworteten Seidls Quizfragen fürs Publikum. FOTO: STADT

Puchheimer Volksfest AUFTAKT 2023 – Luftballonwettbewerb und Radltour Kneippanlage

Wo kommt eigentlich das
Bier für das Puchheimer
Volksfest her? Und wie braut
man heutzutage Bier? Wel-
che Sorten gibt es und wie
schmecken sie?

Auf einer kleinen Erkun-
dungsfahrt unter dem Motto
„Zruck zum Bier“ über die Ol-
chinger Braumanufaktur, die
Produktionszentrale der Pau-
laner Brauerei Gruppe bis
zum Brauhaus Germering
nutzten circa 20 Radlerinnen
und Radler am 22. April 2023

die Gelegenheit, geführt
vom „Biergermeister“ Nor-
bert Seidl auf einer dreistün-
digen Radltour über unge-
fähr 32 Kilometer unter-
schiedliche Brauereikonzep-
te zu erleben und viel Wis-
senswertes über Bier, Markt
und Brauverfahren zu erfah-
ren. Beim Quiz mit Erstem
Bügermeister Norbert Seidl
gab es als ersten Preis ein
Exemplar des Buches „Bier-
quälerei“ von Volker Keidel.

Fotos: Stadt

Die Radltour unter dem Motto „Zruck zum Bier“ fand gro-
ßen Anklang.

Ein Höhepunkt des Puchhei-
mer Volksfestes AUFTAKT ist
jedes Jahr der Luftballon-
wettbewerb am Kindertag.
Trotz stürmischen Regenwet-
ters wurden auch heuer die
orangenen Volksfest-Luftbal-
lons auf Reisen geschickt. Der
glückliche Absender, dessen
Ballon die längste Strecke zu-
rücklegte, war der fünfjähri-
ge Lukas aus Puchheim.

Erster Bürgermeister Nor-
bert Seidl überreichte Lukas
am 18. Mai 2023 im Puchhei-
mer Rathaus seinen Gewinn –
nämlich einen Gutschein für
und gespendet von Künstler-
bedarf boesner. Der kleine
Lukas wurde bei der Überga-
be von seinen Eltern und sei-
ner Schwester begleitet, die
ebenfalls große Volksfestfans
sind.

Der glückliche Gewinner Lukas mit Eltern und Schwester so-
wie Erster Bürgermeister Norbert Seidl und Mila Zlatinov
vom Volksfest-Team.

Am 16. Mai 2002 wurde die
Kneippanlage in Puchheim-
Ort eingeweiht. Seit 21 Jah-
ren wird sie rege genutzt.
Kneippen im kühlen Gröben-
bachwasser ist gesund und
macht Spaß. Allerdings ist die
Freude durch die anhaltende
Trockenheit und den derzei-
tigen Niedrigwasserstand
sehr getrübt. Ein Aufstauen
des Baches, um das wenige
Wasser zurückzuhalten, ist
dabei keine gute Idee. Das
Wasserwirtschaftsamt wies
bereits darauf hin, dass die
Schwelle, die von den Nut-
zer:innen der Kneippanlage
errichtet wurde, nicht blei-
ben darf. Sie wurde deshalb
inzwischen entfernt. Von Sei-
ten des Umweltamts geht da-
bei der eindringliche Appell
an die Nutzer:innen der An-
lage, das Wasser nicht erneut
aufzustauen.

Ziel der gesetzlichen Vor-
gaben für den Unterhalt der
Gewässer ist das Erreichen ei-
nes guten ökologischen Zu-
stands. Wichtiger Aspekt ist
dabei der Erhalt bzw. die
Wiederherstellung der öko-
logischen Durchgängigkeit,
die die möglichst ungehin-
derte Wanderung von Fi-
schen und wirbellosen Klein-
lebewesen stromauf und
stromab zwischen ihren Nah-
rungs-, Laich- und Rückzugs-
lebensräumen gewährleistet.
Sollte das Wasser nicht tief
genug sein, bleibt immer
noch die Möglichkeit, die
Kneippanlage in Puchheim-
Bahnhof zu nutzen, wo das
Wasser in der Regel tiefer ist.

Der Kulturverein Puchheim
lädt zu einer Ausstellung unter
dem Titel „Kunstgeschichten“ ein.
Sie findet vom 22. Juni bis 9. Juli
auf der Galerie des Puchheimer
Kulturcentrums PUC statt. Eintritt
frei. Die Vernissage ist am Don-
nerstag, 22. Juni, um 19 Uhr. Die
ausstellende Künstler:innen : An-
gelika Brach (Puchheim), Anna
Kirsch (Bad Aibling), Gabriele Kro-
mer (München), Ute Richter (Dach-
au) und Arne Brach (München).

Dipl. Ing. Tassilo Trauner
Augsburger Strasse 16 I 82194Gröbenzell
Tel. 0 81 42 65 26 238 I Fax - 65 26 808
www.gruenwerk-baumarbeiten.de

IHR SPEZIALIST FÜR BAUMSCHNITT – RUNDUMSCHUTZ FÜR IHRE BÄUME!
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Ziel 21 verabschiedet sich nach 23 Jahren

Unternehmensbesuch bei SK Immobilien

Es ist sicher vielen in
Puchheim bekannt,
das Büro des Unter-
nehmens SK Immo-
bilien direkt neben
dem Schokoläd-
chen in der Loch-
hauser Straße 36,
wo Geschäftsführer
Stefan Keller (alias
Stefan Moll) Ersten
Bürgermeister Nor-
bert Seidl und Wirt-
schaftsförderin
Sonja Weinbuch
zum Unterneh-
mensbesuch Ende
April in Empfang
nahm.

Zusammen mit
seinem Sohn und einer weiteren Mitarbeiterin kümmert sich
Keller seit 2019 um den Verkauf und die Vermietung von Im-
mobilien sowie alles rund um die Immobilie im Stadtgebiet
und vereinzelt auch darüber hinaus. Pandemie und Energie-
krise haben ihm nichts anhaben können, der Immobilienmarkt
nehme seit Februar 2023 wieder an Fahrt auf, so Keller.

Als die Sprache auf den Erfolg der Marktsonntage und das
Potenzial der Lochhauser Straße kam, erzählte Keller von sei-
nem früheren Leben, in dem er alias Stefan Moll auf den Schla-
gerbühnen und in TV-Shows Deutschlands aber auch weltweit
Erfolge feierte.

Auf Seidls Frage, wie Keller seine Berufswahl getroffen hat,
antwortete dieser, er habe wie bei der Musik auch, sein Hobby
zum Beruf gemacht. Nach seiner Karriere als Sänger arbeitete
er als Manager verschiedener Künstler:innen. Bis heute hat er
außerdem das Musiklabel „Dynasty Records“.

Keller habe schon immer Spaß gehabt, Familienmitgliedern,
Freunden und Bekannten bei der Wohnungs- beziehungswei-
se Haussuche zu helfen und so wurde sein erstes Hobby zum
zweiten Beruf.

Erster Bürgermeister Norbert Seidl mit
Geschäftsführer der SK Immobilien Ste-
fan Keller (r.) in dessen Büro in der
Lochhauser Straße. FOTO: STADT

KLIMA3-Energieagentur – Sternfahrt nach Türkenfeld

dann die Landkreise Starn-
berg und Landsberg/Lech
dem Vorhaben angeschlos-
sen. Daraus entstand die
landkreisübergreifende Kli-
ma- und Energieagentur
„Klima³“, die seit März dieses
Jahres ihre Arbeit aufgenom-
men hat und unter Telefon
08193/312-3911 oder E-Mail
buero@klima-agentur.bay-
ern erreichbar ist.

Das Team von Ziel 21 be-
dankt sich recht herzlich bei
allen, die in den letzten Jah-
ren Ziel 21 so erfolgreich ge-
leitet und unterstützt haben
und damit einen großen Bei-
trag dazu geleistet haben,
die Energiewende in unse-
rem Landkreis zu unterstüt-
zen.

Beim dritten autofreien
Sonntag, der in diesem Jahr
am 10. September stattfin-
det, wird Ziel 21, verbunden
mit vielen Aktionen, aufge-
löst. Wer sich am Autofreien
Sonntag mit einer Aktion
oder als Unterstützer:in be-
teiligen möchte, kann sich
noch bis Ende Juni unter der
E-Mail info@ziel21 melden.

Ziel 21 verabschiedet sich
nach nunmehr knapp 23 Jah-
ren! In dieser Zeit hat das
Team immer über aktuelle
Themen zum Klimaschutz
und zur Energiewende infor-
miert, Tipps zu Energieein-
sparungen gegeben, Förder-
angebote erklärt und kosten-
lose Energieberatungen in
den Bereichen Sanierung,
Heizungstausch oder Photo-
voltaik angeboten.

Um die Leistungskraft zu
erhöhen, begann Ziel 21 vor
sieben Jahren, sich in Rich-
tung Energieagentur zu ent-
wickeln, um besonders die
Gewerbebetriebe und die
Kommunen mit großer Kom-
petenz beraten zu können.
Im Laufe der Zeit haben sich

Schattenspender für den Gröbenbach

Nicht nur der Wassermangel, sondern auch hohe Wassertem-
peraturen können für die im Bach lebenden Tiere ein Pro-
blem darstellen. Je höher die Temperatur, desto geringer ist
der Sauerstoffgehalt im Wasser. Um der Erwärmung entge-
gen zu wirken, wurden mehrere standortgerechte Erlen am
Gröbenbachufer in Puchheim-Ort gepflanzt. Auch die aus-
triebsfähigen Weidenfaschinen, die im Frühjahr zur Uferbe-
festigung dort angebracht wurden, dürfen teilweise zu
Sträuchern / Bäumen heranwachsen und können so zur Be-
schattung beitragen. Ein weiteres Plus: Erlen und Weiden be-
festigen mit ihren Wurzeln das Ufer. Foto: Stadt

Das Team von KLIMA³ mit Geschäftsführer Andreas Weigand
(2.v.r.) freut sich auf zahlreiche Besucher. FOTO: ENERGIEAGENTUR

Die junge KLIMA³-Energie-
agentur der Landkreise Starn-
berg, Fürstenfeldbruck und
Landsberg am Lech nutzt den
„Wind“ der Aktion Stadtra-
deln und lädt am Sonntag, 18.
Juni, Radlbegeisterte zu einer
gemeinsamen Sternfahrt
nach Türkenfeld ein. Die seit
Oktober in Türkenfeld ansäs-
sige Agentur veranstaltet
gleichzeitig einen Tag der of-
fenen Tür und steht mit Ak-
tionen, Infos, Vorträgen und
Beratung zur Verfügung.

Gemeinsam mit dem ADFC,
den Energiewendevereinen
und den Klimaschutzstellen
der Landratsämter sowie wei-
teren Akteuren wird bereits
an einem attraktiven Pro-
gramm getüftelt. Die Ge-
meinde Türkenfeld und ins-
besondere Bürgermeister Em-
manuel Staffler freuen sich,
die Stadtradler:innen und vie-
len Akteur:innen aus Klima-
schutz und Energiewende zu
empfangen.

Das Rahmenprogramm von
11 Uhr bis 15 Uhr umfasst Le-
ckerbissen für das leibliche
Wohl, Begegnung und Aus-

14.00 Uhr: Praxisbericht –
Energetisch sanieren mit dem
individuellen Sanierungsfahr-
plan

14.30 Uhr: Förderprogram-
me für Heizungstausch und
Sanierung.

Um 12.30 Uhr begrüßen die
drei Landräte Stefan Frey,
Thomas Karmasin und Tho-
mas Eichinger sowie Bürger-
meister Emmanuel Staffler
die Radler:innen am Mai-
baum. Das Programm findet
rund um den Dorfplatz, im
Linsemann-Saal bzw. in den
Räumen der KLIMA³-Energie-
agentur statt. Bei schlechtem
Wetter wird in Räume in der
Nähe ausgewichen.

tausch, Spiel und Spaß rund
ums Radl und neue Energien,
eine Radl-Reparatur- und Co-
dierstation, Vorträge, Bera-
tung und Informationen zu
Klimaschutz, Solarenergie
und Heizungstausch.

Folgende Vorträge sind ge-
plant (Änderungen vorbehal-
ten):

11.00 Uhr: Wärme für die
Zukunft: Heizungstausch rich-
tig anpacken

11.30 Uhr: Solar kann jeder:
Mini-PV für Balkon und mehr

13.00 Uhr: PV und Batterie-
speicher – was ist bei der Pla-
nung zu beachten?

13.30 Uhr: Wärmewende in
Kommunen anpacken

EINFACH MAL
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Kreisel und Grüninseln bienenfreundlich

Der Rückgang und Verlust an
wildlebenden Tier- und
Pflanzenarten in Deutsch-
land und Europa ist alarmie-
rend. Besonders deutlich
wird dies beim Rückgang der

Insekten. Die Ursachen hier-
für sind vielfältig. Der Verlust
der Lebensräume spielt dabei
eine große Rolle.

Die Stadt Puchheim be-
müht sich bereits seit einigen
Jahren durch geeignete
Maßnahmen, wie z.B. das
Anlegen von Blumenwiesen,
die Biodiversität in der Stadt
zu erhöhen. Auch die ökolo-
gisch wertvollere Bepflan-
zung von Grüninseln und
Verkehrskreiseln kann einen
Beitrag leisten. In den ver-
gangenen Wochen wurden
aus diesem Grund wieder ei-
nige Grüninseln und die drei
Verkehrskreisel an der FFB 11
mit Stauden bepflanzt. Noch
sind die Pflänzchen klein,
aber bereits in ein paar Wo-
chen können dort Bienen
und andere Insekten Nektar
sammeln. Foto: Stadt

Klimanetz Puchheim – Bewusstsein für Klimaschutz wächst

Verpflichtungen und wird
vom Klimanetz auf Wunsch
betreut. Im Vereinsheim des
Tennisclubs, Bürgermeister-
Ertl-Straße 3, wird der Schirm-
herr der Aktion, Erster Bür-
germeister Norbert Seidl, das
Puchheimer Klimanetz am 30.
Juni offiziell starten. Alle sind
eingeladen, das Programm
wird noch bekannt gegeben.

Nach etwa einem halben
Jahr im Herbst soll eine Zwi-
schenbilanz gezogen wer-
den. Im Rahmen einer klei-
nen Feier wird der Fortschritt
beim Abbau der Emissionen
in Puchheim ermittelt, Projek-
te des Klimanetzes werden
vorgestellt und Mitmachende
geehrt.

Weitere Infos und den Vor-
druck zur Teilnahme findet
man unter www.klimanetz-
puchheim.de.

Puchheim alle Bürgerinnen
und Bürger auf.

Das Klimanetz Puchheim,
hervorgegangen aus Puch-
heim for Future und der Kli-
mawache, will die eingespar-
ten Beiträge an Klimagasen
der Puchheimer Einwoh-
ner:innen, des Gewerbes und
der Vereine für ein Jahr bün-
deln und öffentlich darstel-
len. So entsteht eine große
Allianz für Klimaschutz in
Puchheim. Es wird sichtbar,
wie sich Puchheim für den Kli-
maschutz bewegt und die Kli-
maneutralität bis 2040 errei-
chen kann.

Wer mitmacht, verpflichtet
sich zu einem konkreten Pro-
jekt innerhalb eines Jahres,
um seinen persönlichen CO2-
Ausstoß zu verringern. Damit
wird er oder sie Mitglied des
Klimanetzes ohne weitere

Der VHS-Kurs KlimaFit in die-
sem Semester ist auf großes
Interesse bei den Teilneh-
menden gestoßen, die Zahl
der Photovoltaik-Anlagen
auf Puchheims Dächern
nimmt merklich zu, die Ener-
giegenossenschaft Sonnen-
segler plant neue Projekte
zur lokalen Energieerzeu-
gung, das Fahrrad ist für viele
zum normalen Fortbewe-
gungsmittel geworden und
vieles mehr. Ein Faktor, der
den Klimawandel schnell, ef-
fektiv und bezahlbar brem-
sen kann, ist die Verringe-
rung des persönlichen CO2-
Fußabdruckes durch redu-
zierten Energieverbrauch.

Dass wir uns gemeinsam
auf den Weg machen und un-
seren persönlichen CO2-Fuß-
abdruck reduzieren, dazu
fordert jetzt das Klimanetz

Vortrag „Kompost – Wunder der Natur“

Zahlreiche Besucher:innen
folgtendemsehr informativen
und kurzweiligen Vortrag von
Ulrike Windsperger am Sams-
tagvormittag, 6. Mai 2023, im

Sitzungssaal des Puchheimer
Rathauses. Das Thema Kom-
post liegt ihr sehr am Herzen
und auch die Zuhörer:innen
waren sehr interessiert, wie
die zahlreichen Rückfragen er-
kennen ließen. Die beiden
Umweltbeauftragten von Ei-
chenau und Puchheim, Frau
Speth und Frau Dufner, die die
Veranstaltung im Rahmen des
Projekts „Mehr Arten im Gar-
ten“ organisiert hatten, waren
jedenfalls hoch zufrieden und
freuen sich schon auf weitere
Vorträge. Vielleicht einer zum
Thema „Schnecken“, wie Frau
Windsperger vorschlug.

Foto: Stadt

Bund Naturschutz – Mutter Erde ist kein Aschenbecher

dieses Jahr einen Schwer-
punkt und informiert über die
Umweltschäden, die von Kip-
penstummeln ausgehen. Ge-
schätzt werden weltweit jähr-
lich etwa 4,5 Billionen Zigaret-
tenstummel unachtsam weg-
geworfen. Laut WHO sind in
einer Zigarette bis zu 4000 gif-
tige Stoffe enthalten, wie Ni-
kotin, Pestizidrückstände und
Formaldehyd. Die nächste
Sammelaktion der BN-Orts-
gruppe wird den Fokus auf
Spielplätze legen. „Wir alle
sind Vorbild für die nachfol-
genden Generationen“, so
die Ortsvorsitzende Jennifer
Getzreiter. Foto: Getzreiter

Taschenbecher für unter-
wegs.

„Mutter Erde ist kein
Aschenbecher“ – mit diesem
Motto setzt die Ortsgruppe

Rund 100 Leute wurden zum
Thema „Zigarettenkippen“
am Marktsonntag in Puch-
heim im April vom Bund Na-
turschutz befragt. Die große
Mehrheit der Befragten sah
die Einführung eines Bußgel-
des gegen achtloses Wegwer-
fen von Kippen als angemes-
sen an. Aber auch an Aufklä-
rung und Aschenbechern darf
es nicht fehlen.

Bei letzterem wurde merk-
lich nachgebessert in Puch-
heim. Für den Fall, dass mal
kein Aschenbecher in der Nä-
he ist, verteilten die BN-Akti-
ven weiterverwertete Muniti-
onsdosen im neuen Look als

Fahrradklima in Puchheim – Ergebnisse des Fahrradklimatests

den inzwischen – nach erheb-
licher Verzögerung dank ei-
ner Umstrukturierung der
Förderprogramme – bewil-
ligt. An diesen Stationen (von
denen in Puchheim 13 Stück
vorgesehen sind) werden u.
a. Leihräder, teilweise auch
Lastenräder, im Sharing-Mo-
dell angeboten werden.

Die genauen Ergebnisse
des Klimatests inkl. einer Auf-
schlüsselung nach Bundes-
ländern können im Internet
unter www.fahrradklima-
test.de heruntergeladen
werden.

Jahren, für die Kontrolle von
Falschparkenden auf Radwe-
gen sowie das Fehlen öffent-
licher Leihfahrräder.

An diesem letzten Punkt
arbeitet die Stadt Puchheim
bereits mit Hochdruck: Das
durch den Landkreis Fürsten-
feldbruck koordinierte Kon-
zept zur Errichtung von soge-
nannten Mobilitätspunkten
ist weit fortgeschritten, und
die Umsetzung durch die
zehn beteiligten Kommunen
– darunter auch Puchheim –
wird noch in 2023 starten.
Auch die Fördermittel wur-

in der Kategorie der Städte
zwischen 20 000 und 50 000
Einwohnern mit einer Ge-
samtnote von 3,8 Rang 145
von 447 Teilnehmern und
liegt damit, wie schon beim
letzten Test im Jahr 2020, im
oberen Mittelfeld.

Vergleichsweise gute No-
ten erreichte Puchheim in
den Punkten „Erreichbarkeit
des Stadtzentrums“ und „zü-
giges Radfahren“; auch die
Fahrradwegweisung schnitt
gut ab. Als positiv beurteilten
die Puchheimer Radler:innen
im Vergleich zu anderen
Kommunen derselben Grö-
ßenordnung darüber hinaus
die Fahrradfreundlichkeit der
Ampelschaltungen sowie die
Werbung für das Radfahren.
Schlechte Noten gab es hin-
gegen, wie schon vor zwei

vergaben auch 107 Puchhei-
mer Radfahrer:innen Noten
für die Bereiche Sicherheit,
Komfort, Verkehrsklima, In-
frastruktur und Stellenwert
des Radfahrens in ihrer Stadt.

Dabei erreichte Puchheim

Ende 2022 hat der Allgemei-
ne Deutsche Fahrradclub
(ADFC) wieder Fahrradfah-
rende in ganz Deutschland
zur Fahrradfreundlichkeit ih-
rer Kommunen befragt. Bei
diesem „Fahrradklimatest“

 
Fenster - Türen - Möbel

Reparatur Glasarbeiten
Abdichtung Restaurierung
Erneuerung Einbruchschutz

www.schreiner-restaurator.de
Gottlieb-Daimler-Str. 12, 82140 Olching

Tel.: 08142/6511308,Mobil 0179/2161458

Holz - Kunststoff - Alu
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Das Programm des PUC im Monat Juni 2023

hat in internationalen Forma-
tionendieBühnenderWeltbe-
reist und bringt sein Können
nun spielerisch ein. Das Genre
übergreifende Balkon Jazz Bal-
lett macht jeden lauen Som-
merabend zu einem kurzweili-
gen Highlight. Vom leiden-
schaftlichen Tango zur tänzeri-
schen Musette, von klassischen
großen Momenten in neuem
Gewand zu Gypsy Swing und
vertrackten Balkanrhythmen.
Vor Ihrem inneren Auge wer-
den sich die Bilder und Farben
der Länder und märchenhafte
Szenen der Stücke widerspie-
geln. Besetzung: Anna Kathari-
na Kränzlein – Geige/Bratsche;
Nico Graz – Akkordeon/Saxo-
phon/Accordina; Robert Prill –
Gitarre; Matthias Hamburger –
Kontrabass: Stephan Ebn –
Schlagzeug.

Veranstalter: Stadt Puchheim
Das Konzert findet Open Air
auf dem PUC-Hügel statt
oder bei schlechtem Wetter
im PUC.
Eintritt: 24 Euro;
ermäßigt 19,60 Euro

Vorverkauf:
! PUC
! puc-puchheim.de
! Buchhandlung Bräunling

Puchheim
! SW Kartenservice

Germering
! Amper Kurier Ticket

Fürstenfeldbruck

ben? Und lohnt sich in dieser
abgerockten Wohnung eigent-
lich das Streichen der Wände
noch? Bevor Kinseher diese
weitreichenden Fragen beant-
wortet, macht sie sich erstmal
eine Flasche Schampus auf: Es
gilt Abschied zu nehmen! Un-
vergesslich die gemütlichen
Abende vorm Kamin, die fröh-
lichen Stunden am Herd, das
vertraute Summen des Kühl-
schranks! Ach war das schön:
damals, als der Boden unter ih-
ren Füßen noch ganz war.
Kommen Sie mit auf Luise Kin-
sehers neue, aufregende und
waghalsige Kabarett-Expediti-
on. Die Erde ist vollständig er-
forscht, vermessen und durch-
nummeriert, doch wir haben
etwas übersehen: Uns selbst!
Luise Kinseher setzt Segel und
macht sich auf zu den Weiten
der menschlichen Seele.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 27,30 Euro;
ermäßigt 22,90 Euro

OPEN AIR KONZERT
Samstag, 24. Juni 2023
20 Uhr
Balkon Jazz Ballett
Frühjahr 2022. Die fünf Musi-
ker treffen sich in Abensberg
zu einer ersten Kennenlernpro-
be und schnell wird klar, dass
ihnen indieserBesetzungmusi-
kalisch alle Türen offenstehen.
Jeder einzelne Instrumentalist

Jean Lambert; Musikkreation:
Max Vandervorst; Lichtkreati-
on:EddyGräser;Kostüme:Ron-
ja Fell. Dauer 45 Minuten. Ein
getanztes Stück für alle ab 5
Jahre.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 9,70 Euro;
ermäßigt 5,30 Euro

KABARETT
Freitag, 23. Juni 2023
20 Uhr Luise Kinseher
Luise Kinseher zeigt ihr neues
Programm „Wände streichen.
Segel setzen.“ Die Möbel sind
raus. Die Kinseher sitzt in ihrer
leeren Wohnung und hat
plötzlich unendlich viel Platz:
Sie könnte ungehindert auf So-
cken den Gang hinunterrut-
schen, endlich ausladend zu
ABBA tanzen oder ein Bobby
Car-Rennen veranstalten,
wenn da nicht dieses riesige
Loch im Boden wäre: Los ging
es mit einer kleinen Delle im
Parkett, dann wurde es ein Riss,
schließlich irgendwann das
Loch. Seitdem waren eine
Menge Spezialisten am Werk,
richtige Handwerker lassen seit
Jahren auf sich warten! Keiner
kann es genau sagen: War das
Loch schon immer da und es
hat nur keiner bemerkt? Was
kommt nach dem Loch und
wer ist eigentlich schuld? Der
Architekt? Ein Schimmelpilz?
Oder hat es der Dackel gegra-

die für den Komponisten einen
der vielen Schritte einer Annä-
herung an die große Form der
Sinfonie markiert. Zunächst als
Nonett konzipiert, wurde die
Serenade später als Orchester-
stück veröffentlicht. Hier er-
klingt eine Version in der ur-
sprünglichen Nonett-Beset-
zung. Jean Sibelius (1865-
1957), Streichquartett d-Moll
op. 56 Voces intimae; Johannes
Brahms (1833-1897), Serenade
D-Dur op.11 für Flöte, Oboe,
Klarinette, Horn, Fagott, Violi-
ne, Viola, Violoncello und Kon-
trabass.

Veranstalter:
Stadt Puchheim und
Kulturverein Puchheim e.V.
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 19,60 Euro;
ermäßigt 16,30 Euro;
Schüler/Student 7,50 Euro

KINDERPROGRAMM
Donnerstag, 22. Juni 2023
10 Uhr
Compagnie Irene K.
Die Compagnie Irene K. zeigt
ihre neue Choreographie für
Kinder „H2 Oooh!“. Das Urele-
ment Wasser. Das Lebensele-
xier. Ohne Wasser kein Überle-
ben. Wasser zeigt sich uns in
unterschiedlichen Formen: als
kleine Bäche oder große Ozea-
ne, als Platzregen oder beruhi-
gende und abkühlende Som-
merschauer, als Schnee oder
Nebel. Wasser formt Land-
schaften und durchdringt alles,
langsam aber kontinuierlich.
Wasser ist ein Spiegel unseres
Selbst und unserer tiefsten un-
bewussten Gefühle. Es lässt
Raum für Fantasie, Kreativität
und Träume. Positive Emotio-
nen und Gefühle erzeugen ein
Glitzern und Funkeln, Traurig-
keit lässt uns sinken und Wut
bringt das Wasser zum Kochen.
Ein Meer von Emotionen. Die
Choreografie nutzt all diese
Gefühle. Verwirrung, Vergnü-
gen, Erstaunen und Genuss.
Produktion: Compagnie Irene
K.; Choreografie und künstleri-
sche Leitung: Irene Kalbusch;
Tanz: Nona Munnix, Nina Plan-
tefève-Castryck; Dramaturgie:

KINDERPROGRAMM
Donnerstag, 15. Juni 2023
16 Uhr
mixxit Theater
Mit Zick & Zack auf Geschich-
tenreise: Das Mitspinntheater
für Kinder und zwei Ringelso-
cken. Die beiden Schauspieler
haben eine ganz besonders
spannende Geschichte für ihre
beiden Sockenfreunde Zick &
Zack geschrieben, aber – oh
Schreck – sie haben vergessen,
das Buch einzupacken. Da ste-
hen sie nun auf der Bühne und
müssen sich ganz schnell eine
neue Geschichte einfallen las-
sen, denn Zick & Zack werden
ganz ungeheuer stinkig, wenn
sie nichts Spannendes zu hören
kriegen. Die Schauspieler bege-
ben sich gemeinsam mit den
Kindern und den Socken Zick &
Zack auf eine spannende Ent-
deckungsreise durch die Welt
der Geschichten und Figuren.
Mit viel Improvisation und
Teamarbeit erspielen sie mit
den Vorgaben und Ideen der
Kinder eine einmalige und völ-
lig neu erfundene Geschichte –
eine Geschichte, die im Mo-
ment zusammen mit den Kin-
dern entsteht. Für Kinder ab 3
Jahren.

Veranstalter:
Stadt Puchheim Alte Schule
Puchheim-Ort
Eintritt: 9,70 Euro;
ermäßigt 5,30 Euro

KAMMERMUSIK
Montag, 19. Juni 2023
20 Uhr
117. Kammermusik in Puchheim
„Janusblick“ – In großer Beset-
zung treten die Mitglieder des
Staatstheaters am Gärtnerplatz
zu diesem Konzert an: Neun
Streicher und Bläser spielen die
Serenade D-Dur von Brahms,

Luise Kinseger blickt in die
Weiten der menschliche´n
Seele. ©MartinaBogdahn_print

Open Air in Vollendung: Das Balkon Jazz Ballett macht Laune
und jeden lauen Sommerabend zu einem musikalischen
Highlight. photographie petra gleich

Die vhs Puchheim informiert – Workshop „Agenten auf dem Weg“

„Was in mir vorgeht, ist echt cool!“ Dieses Er-
lebnis wird am Samstag, 17. Juni, ab 10 Uhr
Jungen von 10 bis 13 Jahren spielerisch und
in geschütztem Rahmen vermittelt. Mit der
einzigartigen, anschaulichen und liebevollen
Darstellung der Vorgänge im Körper von
Mann und Frau schickt die Volkshochschule
Puchheim in einem fantasievollen Stationen-
spiel die Jungen auf eine spannende Entde-
ckungsreise durch den männlichen und weib-
lichen Körper. Weit entfernt von trockener
Theorievermittlung oder der mit dem Thema

oft verbundenen Peinlichkeit erlernen sie,
was in ihrem eigenen Körper geschieht,
wenn sie sich vom Jungen zum Mann entwi-
ckeln, wie neues Leben entsteht und warum
Frauen ihre Tage bekommen.

In ernsthaften Gesprächen, aber auch mit
viel Spaß wird dem Thema in altersgerechter
und respektvoller Weise der Raum gegeben,
der ihm gebührt.

Anmeldung und weitere Informationen
unter www.vhs-pucheich.de und unter der
Telefonnummer 089/803710.

Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 9770
Immobi l ienzent rum
Katharina.Niedermeier
@sparkasse-ffb.de

Katharina Niedermeier

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Beratung, Marktpreiseinschätzung, Verkauf ...
... am besten über Ihre Sparkasse vor Ort.

Lassen Sie sich kompetent von uns beraten.
Ihre Ansprechpartnerin für Puchheim, Alling und
Eichenau:
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Obst- und Gartenbauverein Puchheim-Ort – Streuobstwiese

nämlich nicht nur zur Ver-
schönerung des Ortsbildes
bei, sondern produzieren
auch Sauerstoff, spenden
Schatten und sorgen so für
Kühlung und eine verbesser-
te Luftqualität. Zudem bie-
ten sie Lebensräume für Vö-
gel und Insekten und tragen
so zur Erhaltung der biologi-
schen Vielfalt bei. Die anwe-
senden Kinder entdeckten
Käfer, Spinnen, Raupen, Vö-
gel und viele Tiere mehr. Bei
Kaffee und Kuchen beschrif-
teten die Paten Schilder für
ihre Baume und bastelten
Häuschen für Nützlinge wie
Wildbienen, Ohrenzwicker
und Marienkäfer. Foto: OGV

ten erhielten von Gartenbau-
ingenieurin Kerstin Fausel In-
formationen zu Neuerungen
auf der Streuobstwiese und
dem Bayerischen Streuobst-
wiesenpakt, einem Förder-
programm für Streuobst.
Streuobstwiesen tragen

Am 6. Mai fanden sich auf
der Streuobstwiese am Lau-
renzer Weg die Baumpaten
des Obst- und Gartenbauver-
eins Puchheim-Ort zusam-
men. Die Streuobstwiese gibt
es seit 1995 und sie beher-
bergt 57 Obstbäume. Die Pa-

Wasserbeschaffungsverband Puchheim-Ort

Die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des Wasserbe-
schaffungsverband Puch-
heim-Ort (WBV) findet am
Mittwoch, 28. Juni 2023, um
19.30 Uhr im Pfarrheim in
Puchheim-Ort statt.

Tagesordnung
! Jahres- und

Kassenbericht 2022
! Haushaltsplan 2023
! Entlastung der

Vorstandschaft

! Neuwahl des
1.Vorsitzenden

! Verschiedenes
Die Jahresrechnung 2022

liegt ab 19 Uhr im Versamm-
lungslokal zur Einsichtnah-
me aus. Die Versammlung ist
nicht öffentlich; zugelassen
sind nur Verbandsmitglie-
der. Ohne Rücksicht auf die
Zahl der erschienenen Mit-
glieder ist die Versammlung
beschlussfähig.

Schach-Freunde Puchheim informieren

Endlich wieder analoges Schach
in Puchheim. Nach einer lan-
gen Durststrecke von über
zwei Jahren hat die Bürger-
stuben wieder geöffnet. Nun
kann wieder regelmäßig je-
den Dienstagabend ab 18.30
Uhr „live“ Schach gespielt
werden. Und so freut sich der
Verein, endlich wieder auch
Kiebitze, Schachinteressierte,
Anfänger:innen oder Kön-
ner:innen an den Schach-
abenden begrüßen zu dür-
fen.

VHS-Schachkurs im Herbst. Im
Herbst 2023 startet der neue
VHS-Schachkurs für Schachin-
teressierte. In Zusammenar-
beit mit der Volkshochschule
Puchheim wurde ein Schach-
kursangebot speziell für Er-
wachsene (Wiedereinsteiger)
erstellt. Der neue Kurs startet
ab Mittwoch, 18. Oktober

2023, jeweils von 18.30 bis
20.30 Uhr, im Bürgertreff
(VHS-Gebäude) und umfasst
sechs Abende. Die Anmel-
dung ist über die VHS mög-
lich. Kontaktaufnahme und
Rückfragen sind jederzeit
aber auch über E-Mail schach-
puchheim@web.de möglich.

Jugend-Schnupperschach in
den Sommerferien. Auch dieses
Jahr bietet der Schachverein
einen Schnupperkurs für da-
heimgebliebene Jugendliche
an. In Zusammenarbeit mit
dem JUZ-Ferienprogramm
kann man an den Donnersta-
gen 3. August und/oder 7.
September jeweils von 9.30
bis 12 Uhr einen Schnupper-
kurs besuchen. Kostenbeitrag
5 Euro.

Weitere Informationen
und Anmeldung über schach-
puchheim@web.de.

Verein d’ Buachhamer – Bergmesse am Ofenrohrplatz

Menzel wird den Gottes-
dienst zelebrieren, das Blasor-
chester Puchheim unter Wolf-
ram Rothert begleitet musika-
lisch. Im Anschluss an die
Bergmesse findet ein gemütli-
ches Beisammensein am Platz
mit Essen, Getränken und
Blasmusik statt. Der Ofenrohr-
platz ist von der Augsburger
Straße über den Kreutweg zu
erreichen. Bei Regen findet
der Gottesdienst in der Pfarr-
kirche Maria Himmelfahrt
statt, der gemütliche Aus-
klang ist in der Alten Schule
Puchheim-Ort, Augsburger
Straße 6. Foto: d’Buachhamer

Initiator des Ofenrohrs, Alois
Brandmeier, abgehalten.
„Mit dem Ofenrohr ins Gebir-
ge schauen“ erfreut seit Jah-
ren Alt und Jung und ist über
die Grenzen Puchheims hi-
naus bekannt. Pfarrer Stefan

Der Verein d’ Buachhamer
lädt für Samstag, 17. Juni
2023, um 18 Uhr zu einer
Bergmesse am Ofenrohrplatz
in Puchheim-Ort ein. Die Mes-
se wird in Erinnerung an den
langjährigen 2. Vorstand und

Kolpingsfamilie Puchheim – Feier des 50-jährigen JubiläumsKindergarten St. Josef – Papa-Kind-Werkeln

men mit dem Kolpingpräses
des Bezirkes, Diakon Jürgen
Reisaus, aus Emmering. Auch
die Bannerabordnungen der
Kolpingsfamilien aus dem
Bezirk Fürstenfeldbruck ha-
ben zum festlichen Rahmen
beigetragen. Der anschlie-
ßende Stehempfang im
Pfarrsaal wurde von den
Gläubigen gern angenom-
men. Für ihre langjährige
Mitgliedschaft wurden in
diesem Rahmen dann auch
noch verdiente Kolpingmit-
glieder geehrt.

Fotos: Kolpingsfamilie

giöse oder gesellschafliche
Themen sowie Kultur und
Reiseberichte. Man feiert zu-
sammen, macht Ausflüge
und nimmt am Programm
des Bezirks Fürstenfeldbruck
und den diözesanen Veran-
staltungen teil. Als soziales
Projekt unterstützt die Kol-
pingsfamile das Centro Social
in Caruaru im Nordosten von
Brasilien.

Mit einem Festgottesdienst
am 23. April in St. Josef wur-
de der Gründung vor 50 Jah-
ren gedacht. Zelebrant war
Pfarrer Stefan Menzel zusam-

Am 23. April hat die Kol-
pingsfamilie Puchheim St. Jo-
sef ihr 50-jähriges Jubiläum
gefeiert. Im Februar 1973
hatten sich 16 Männer zu-
sammengeschlossen und un-
ter Pfarrer Wahner die Kol-
pingsfamilie gegründet. In-
zwischen gehören ihr 42 Mit-
glieder an, davon sind 23
Frauen. Fürsorge und die
Verantwortung füreinander
ist der Kolpingsfamilie Puch-
heim wichtig. Einmal im Mo-
nat trifft sie sich für einen ge-
meinsamen Abend im Pfarr-
heim. Es geht dann um reli-

Ungewöhnliche Geräusche
waren am 22. April aus dem
Kindergarten St. Josef in
Puchheim zu hören. Es wurde
wieder fleißig gehämmert,
gesägt und gebohrt, denn
das traditionelle Papa-Kind-
Werkeln fand wieder statt.
Der Elternbeirat hatte jede
Menge Material zur Verfü-
gung gestellt und an den
ausgestellten Prototypen aus
Holz konnten sich die eifri-
gen Handwerker:innen krea-
tive Ideen holen. Es entstan-

den lustige Roboter, außer-
gewöhnliche Fahrzeuge,
Hubschrauber und Doppel-
deckerflugzeuge, furchtein-
flößende Dinosaurier und
auch Blumen, die sicherlich
nie verwelken. Voller Stolz
präsentierten die Kinder mit
ihren Papas ihre Unikate
beim gemeinsamen Ab-
schlussfoto. Es war für alle ei-
ne Riesengaudi und ein krea-
tiver, lustiger und kurzweili-
ger Samstagvormittag.

Foto: Kindergarten St. Josef



11 Mittwoch, 31. Mai 2023Aus dem Stadtleben

Der Verein Campo Limpo be-
steht seit 1975 und hat sich
besonders die entwicklungs-
politische Zusammenarbeit
auf die Fahnen geschrieben.
Aber diese Arbeit ist gefähr-
det.

Die Mitarbeitenden sind
nach einem halben Jahrhun-
dert altersbedingt zu einem
großen Teil in naher Zukunft
bald nicht mehr in der Lage,
diese Arbeit im bisherigen
Umfang fortzusetzen. Dabei
ist sie heute genauso not-
wendig und wichtig wie die
vielen Jahre vorher. Eine Auf-
lösung des Vereins in den
nächsten Jahren wird nicht
zu vermeiden sein, wenn es
nicht gelingt, Unterstüt-
zer:innen zu finden, die sich
aktiv einbringen wollen.

Dringend gesucht werden
neue Mitstreiter:innen für
die Betreuung von Projekt-
partnern in Brasilien, die Be-

arbeitung entwicklungspoli-
tischer Fragen sowie die ver-
netzte Kampagnenarbeit mit
anderen Gruppierungen. In-
teressierte sollten Aufge-
schlossenheit für Entwick-
lungszusammenarbeit und
Teamwork mitbringen, Din-
ge hinterfragen sowie Lust
etwas zu bewegen und Inte-
resse für Brasilien mit seiner
ganzen Vielfalt haben. Wei-
tere Informationen bei Klaus
Lindhuber, Telefon 089/
801955, oder Karl Gschwindt,
Telefon 089/89009783, und
über die Website www.cam-
po-limpo.eu.

Offenes Babycafé. Don-
nerstags von 15 bis 16.30
Uhr im Pumuki, Nordend-
straße 7. Für alle Eltern mit
Kindern im ersten Lebens-
jahr. Kostenbeitrag: 1 Euro
pro Familie. Keine Anmel-
dung nötig.

Der Familienstützpunkt Puch-
heim ist dienstags von 8.30 bis
13.30 Uhr und donnerstags
von 14 bis 18 Uhr geöffnet.
Sie können einen Termin un-
ter 089/55050934 oder über E-
Mail an familienstuetz-
punkt@puchheimer-

kinderreich.de vereinbaren
oder zu den Öffnungszeiten

in der Lochhauser Straße 33
vorbeikommen.

Babysitter gesucht?
Wenn Sie eine Babysitterin
oder Leihoma suchen,
dann wenden Sie sich ger-
ne an den Familienstütz-
punkt. Bitte vereinbaren
Sie einen Termin oder
kommen Sie vorbei.

Seit über zehn Jahren treffen
sich Personen mit leichter und
mittelschwer fortgeschrittener
Demenz im Café Sorglos, der
Betreuungsgruppe des Sozial-
dienstes Nachbarschaftshilfe
Puchheim. Während der wö-
chentlichen, dreistündigen
Treffen werden vorhandene
Fähigkeiten gefördert und ein
sozialer Austausch innerhalb

318, E-Mail lebenimalter@sozi-
aldienst-puchheim.de, Aubin-
ger Weg 10. Bürozeiten Mon-
tag und Mittwoch 9 bis 15 Uhr,
Donnerstag 9 bis12 Uhr.

Aktuelles: Zum April verab-
schiedete sich Frau Pinna als
langjährige Fachkraft aus dem
Café Sorglos-Team. Sie war am
Aufbau der Gruppen beteiligt
– also seit der ersten Stunde
mit dabei. Über zehn Jahre
lang betreute sie nicht nur sel-
ber als Fachkraft die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer,
sondern war auch Ansprech-
partnerin für Angehörige und
hatte ein offenes Ohr für die
Mitarbeitenden.

bot hat, kann für Angehörige
oder sich selbst eine kostenlo-
se Schnupperstunde vereinba-
ren. Für Personen mit Pflege-
grad sind die Kosten von der
Pflegekasse erstattungsfähig.

Für das Café Sorglos als auch
für andere Angebote zur Un-
terstützung von Senior:innen
werden laufend ehrenamtlich
Helfende gesucht. Diese erhal-
ten durch den Sozialdienst ei-
ne Schulung zur Alltagsbeglei-
tung und werden auf Übungs-
leiterpauschale, also bis 3000
Euro Verdienst pro Jahr, für ih-
ren Aufwand entlohnt.

Ansprechpartnerin ist So-
phia Huber, Tel. 089/800631-

der festen Gruppen angeregt.
Die Leitung liegt bei einer
Fachkraft, die von Helfer:in-
nen unterstützt wird. Ein Hol-
und Bringservice bietet zusätz-
liche Erleichterung für die be-
troffenen Personen und deren
pflegende Angehörige.

Derzeit sind freie Plätze in den
Betreuungsgruppen verfügbar.
Wer Interesse an dem Ange-

Sozialdienst Nachbarschaftshilfe Puchheim – Betreuungsgruppe Café Sorglos

Mehrgenerationenhaus ZaP

Kostenlose Orientierungshilfe
für Angehörige von an De-
menz Erkrankten und Perso-
nen mit beginnendem Hilfe-
bedarf durch Elisabeth Bau-
er, Gerontologin und Pflege-
beraterin. Für ein ausführli-
ches Gespräch kann in der
Zeit von 14 bis 15 Uhr ein Be-
ratungstermin über das ZaP-
Büro vereinbart werden.

Neu! Internationaler Frau-
entreff: Einmal monatlich
von 14 bis 16 Uhr im ZaP-Ca-
fé. Nächster Termin am Sams-
tag, 24. Juni. Ohne Anmel-
dung.

Mehrgenerationenhaus ZaP,
Heussstraße 3 in Puchheim.
Bürozeiten dienstags und
donnerstags von 9.30 bis 12
Uhr. Telefon 089/37413020,
E-Mail info@zap-puch-
heim.de, https://puchheim-
mehrgenerationenhaus.de.
Angaben für alle Veranstal-
tungen ohne Gewähr.

Jeden Mittwoch, 17 bis 19 Uhr:
Radlwerkstatt für Kinder und
Jugendliche im Jugendzen-
trum „STAMPS“. Ohne An-
meldung.

Jeden Freitag, 10 bis 12 Uhr:
Computerhilfe für jedes Alter
(PC-Sprechstunde). Für die
circa einstündigen, kostenlo-
sen Einzelberatungen ist ein
Termin erforderlich.

Das nächste Sonntagscafé im
ZaP findet am 4. Mai von 14
bis 17 Uhr statt. Folgetermin
am 2. Juli.

Das Repaircafé hat jeden
dritten Samstag im Monat
von 14 bis 17 Uhr geöffnet,
das nächste Mal am 17. Juni.
Ohne Anmeldung. Informa-
tionen unter Telefon 0175/
2947161.

Jeden ersten Montag im Mo-
nat, 15 bis 16 Uhr: Offene De-
menz- und Pflegesprechstun-
de ohne Anmeldung im ZaP-
Café am 5. Juni.

Jeden Montag, 9 bis 12 Uhr:
Handy-Sprechstunde mit Ro-
land Ruppenthal. Für die je-
weils 45-minütigen Einzelbe-
ratungen ist ein Termin not-
wendig.

Jeden Montag, 19 bis 20 Uhr,
und jeden Mittwoch, 10 bis 11
Uhr: Puchheim bewegt sich -
eine Kooperation mit der Ge-
sunden Kommune Puchheim.
Ab Juni wieder auf der Rat-
hauswiese zwischen Pappel-
allee und Ringpromenade.
Bitte bequeme Kleidung und
eine Matte als Unterlage mit-
bringen.

Jeden Mittwoch, 10 bis 12 Uhr:
Offenes Handarbeitscafé.
Keine Anmeldung nötig.

Campo Limpo sucht Mitstreiter:innen

Informationen des Familienstützpunktes

Ortsgruppe der BEG Sonnensegler eG – Grüne Energie von Bürgern für Bürger

reits umgesetzt, weitere, wie
ein großer Solarpark und eini-
ge Windräder, stecken in der
Planungsphase. Wer Mitglied
werden möchte, kann dies
tun, indem er / sie einen Ge-
nossenschaftsanteil erwirbt.

Das nächste Ortsgruppen-
treffen der Sonnensegler fin-

Lexhaller zum gegenwärtigen
Stand der BEG.

Den Sonnenseglern in Puch-
heim gehören Stand Mitte
Mai 42 Mitglieder an, unter ih-
nen der Zweite Bürgermeister
Dr. Manfred Sengl sowie zahl-
reiche Stadträte.

Die ersten Projekte sind be-

schen im Landkreis von den Er-
trägen profitieren lassen. Das
erste Treffen der Ortsgruppe
Puchheimam2.Mai2023stieß
auf große Resonanz. 18 aktive
Mitglieder und sechs Gäste in-
formierten sich bei Sonnen-
segler-Vorstand Jürgen Ho-
nold und Projektleiter Tobias

Der Umbau auf erneuerbare
Energien muss zügig vorange-
hen und die Bürger:innen vor
Ort mitnehmen. Aus diesem
Grund hat sich 2021 die Bür-
gerenergiegenossenschaft
Sonnensegler eG gegründet.
Das Ziel: Energie günstig und
sauber produzieren, die Men-

det statt am Donnerstag, 15.
Juni 2023, um 19 Uhr in den
Bürgerstuben Puchheim. Inte-
ressierte Bürger:innen sind
eingeladen. Um Anmeldung
wird gebeten per E-Mail an
andrea.lexhaller@sonnenseg-
ler-ffb.de. Weitere Infos unter
https://sonnensegler.bayern.
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Privatpraxis
O r thopäd i e
www.doctor-becker.de
Puchheim 0 89/849 333 50

Alle privaten Kassen und Beihilfe
Postbeamtenkassen – KVB I-III
Studententarif – Nicht Versicherte
Gesetzlich Versicherte als Selbstzahler
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Tischtennis als Therapie bei Parkinson – Jetzt auch beim FC Puchheim

Sportart führen häufig aus
einer selbstgewählten Isolati-
on hin zu Aktivität und ge-
sellschaftlicher Teilhabe.

So wird es nachvollziehbar,
warum sich in den vergange-
nen drei Jahren trotz Pande-
mie annähernd 1.000 Men-
schen mit Parkinson der Be-
wegung PingPongParkinson
(PPP) angeschlossen haben,
um regelmäßig an über 160
Standorten Tischtennis zu
spielen und als Parkinson-Pa-
tienten neu gewonnene
Freundschaften in der Spiel-
gemeinschaft zusammen mit
Nichtbetroffenen zu pflegen.

Alle, auch Personen ohne
Vereinserfahrung, sollten es
versuchen. Der FC Puchheim
freut sich auf alle Interessen-
ten.

Erfahrungen, die er trotz sei-
ner Parkinsonerkrankung im-
mer wieder an der Tischten-
nisplatte macht. Es sei so wie
Richard Sonnleitner sagte:
„Urlaub vom Parkinson.“

Morbus Parkinson ist un-
heilbar und langsam fort-
schreitend. Allein in Deutsch-
land schätzt man die Zahl der
an Parkinson erkrankten
Menschen auf über 400.000.
Das Fortschreiten der Krank-
heit ist zurzeit nicht aufzu-
halten, die Medizin kämpft
hauptsächlich gegen zahlrei-
che Symptome. Abgesehen
von der Entstehung teils star-
ker Nebenwirkungen nimmt
die Wirksamkeit der Medika-
mente mit der Zeit auch ab.
Es bleibt der Teufelskreis aus
Nebenwirkungen und Dosis-

PingPong hört sich spielerisch
und fröhlich an. Aber wie
geht das mit Parkinson zu-
sammen? Der FC Puchheim
zeigt, wie es geht. Der Verein
ist jetzt PPP-Stützpunkt. PPP
steht für PingPongParkinson
und ist ein bundesweiter Zu-
sammenschluss von Vereinen
und Einzelpersonen, der sich
mit dem Mittel Tischtennis
ehrenamtlich um Menschen
mit Parkinson und deren An-
gehörige kümmert. Interes-
senten können sich unter
ppp-puchheim@fc-puch-
heim.de an den Verantwort-
lichen Richard Sonnleitner
wenden. Nähere Informatio-
nen gibt es unter fc-puch-
heim.de/sportangebote/
tischtennis.

Beim Auftakttraining be-

dankte sich Puchheims Erster
Bürgermeister Norbert Seidl
für das Engagement des Ver-
eins. Die Vorsitzende des Be-
hindertenbeirats Rosa Ame-
lia Anaya-Rodríguez freute
sich über ein zusätzliches An-
gebot für Menschen mit be-
sonderen Bedürfnissen. Jür-
gen Zender, Regionsleiter
des PPP für Oberbayern, be-
richtete von seinen positiven

erhöhung. Die Anzahl der
von Parkinson geplagten
Menschen wächst ständig an
und die Betroffenen werden
immer jünger. Viele der
Symptome betreffen den Be-
wegungsapparat. Deshalb
wird es nicht verwundern,
dass Bewegung als probates
Mittel gegen viele Erschei-
nungen von Parkinson wirkt.

Sportarten wie beispiels-
weise Tischtennis, bei denen
Dynamik, Schnelligkeit und
Reaktionsvermögen im Vor-
dergrund stehen, sind offen-
sichtlich besonders wirksam.
Es gibt sogar deutliche Hin-
weise darauf, dass sie das
Fortschreiten der Krankheit
verlangsamen könnten. Die
spielerischen und sozialen
„Nebenwirkungen“ dieser

Sportfreunde Puchheim – Floorball-Herren Bayerischer Meister TTV Puchheim-Ort – Jubiläumsturnier

Der Tischtennis-Verein (TTV) Puchheim-
Ort begeht in diesem Jahr sein 50-jähri-
ges Bestehen. Er ist einer der wenigen
reinen Tischtennisvereine in Bayern.

Das nächste große Event ist ein Turnier
für Tischtennis-Vereinsspieler am Wo-
chenende 24. und 25. Juni 2023, jeweils
von 9 bis 20 Uhr in der Laurenzer Sport-
halle in Puchheim-Ort, Mitterlängstrasse
8. Anmeldungen für Vereinsspieler auf der Homepage des
Bayerischen Tischtennisverbandes.

Die Turnierleitung übernehmen Willi Schulz und Jürgen
Hennig. Für Speisen, Kaffee, Kuchen und Getränke ist bes-
tens gesorgt. Zusätzlich ist auch ein Food Truck für alle Puch-
heimer:innen vor Ort.

Der TTV würde sich freuen, wenn viele Zuschauende den
Weg in die Halle finden, um attraktiven Tischtennissport zu
erleben. Der Eintritt ist frei. Parkmöglichkeiten sind auf der
Wiese Ecke Äckerweg / Eichenauer Straße vorhanden. Von
dort sind es circa 200 Meter Fußweg zur Halle. Der TTV Puch-
heim-Ort wünscht allen Teilnehmenden viel Erfolg.

April warten, um im Aus-
wärtsspiel in Nürnberg zu
punkten.

Aber auch hier zeigte das
Team unter der Leitung von
Silke Hager konstant gute
Stärke und besiegte die Fran-
ken mit 4:3. Mit stolzer Brust
ging es dann auch noch ge-
gen den Tabellenletzten SC
Weßling, den die Puchhei-
mer mit einem deutlichen 9:0
aus der Halle fegten. Die
Sportfreunde Puchheim gra-
tulieren ihrer Mannschaft für
die herausragende Leistung
in der gesamten Saison und
die sehenswerten, sehr
schnellen und spannenden
Spiele.

Foto: Sportfreunde Puchheim

seren Torverhältnisses am
vorletzten Spieltag schon als
Meister vor der Mannschaft
aus Augsburg feststanden,
mussten sie noch bis zum 30.

Die Floorball-Herren der
Sportfreunde Puchheim hol-
ten sich den Bayerischen
Meister Titel 2023! Auch
wenn sie auf Grund des bes-


